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Trotz schneearmer Wintermonate 
konnten die Skigebiete den Gäs-

ten hervorragende Skipisten bieten, 
wovon der Tourismus profitierte. 
Auch jetzt sind noch Abfahrten bis 
ins Tal möglich und motivieren hof-
fentlich viele Gäste die Osterferien 
bei uns zu verbringen.

Wir hoffen, dass 2016 zwei wichtige Projekte (der Hochwasser-
schutz und das räumliche Entwicklungskonzept), die uns schon 
einige Jahre begleiten, zum Abschluss gebracht werden können.

Durch zähe Verhandlungen mit Bund und Land ist es gelungen, 
dass die Arbeiten, für den Hochwasserschutz Bauabschnitt III von 
Unternberg bis Neggerndorf Ost, fertig gestellt werden. Die 
STRABAG AG Mauterndorf – als Billigstbieter – hat bereits Ende 
Februar mit den Arbeiten begonnen und wird das Projekt bis 
Ende 2016 fertigstellen.

Durch die Bauarbeiten wird es speziell im Bereich Neggerndorf 
für die Anrainer und Grundbesitzer zu Beeinträchtigungen kom-
men. Ich bitte diesbezüglich um Verständnis und fordere die Bau-
firma auf, möglichst behutsam vorzugehen und Rücksicht auf die 
Umgebung zu nehmen! Bei Unklarheiten bin ich gerne bereit, 
gemeinsame Lösungen zu finden.

Die Baukosten in Höhe von 2,1 Millionen EUR, für diesen Bauab-
schnitt, werden zu 90 % vom Bund und zu 10 % von der Gemein-
de getragen.

Zum Thema „Räumliches Entwicklungskonzept“ (REK) ist für 
2016 ein Lichtblick in Sicht. So wurde bei der Gemeindevertre-
tungssitzung im Jänner der zweite Beschluss über das vorliegen-
de REK gefasst und zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung an 
das Land weiter geleitet. Durch die Vorgaben des Landes bzw. 
der Flächenbilanz mussten wir die Baulandflächen um insgesamt 
1,6 ha reduzieren. Diese Auflage war sehr schwer umzusetzen, 
denn die Grundbesitzer und die Zukunftsentwicklung sollten 
nicht zu sehr beeinträchtigt werden.

Eine positive Zustimmung der Landesregierung für das gut auf-
bereitete REK wäre längst an der Zeit, damit eine Weiterentwick-
lung sowohl im Wohnbau als auch im Gewerbe möglich ist.

Am 12. Juni dieses Jahres findet die Einweihung unserer neu 
erbauten Volksschule statt. Mit der Sonntagsmesse um halb elf 
im Schulhof beginnen die Feierlichkeiten. Im Vordergrund dieser 
Veranstaltung stehen die Schulkinder, da es sich um die Bildungs-
stätte unserer Jugend handelt. Ich würde mir ein Fest für die  
ganze Gemeinde wünschen – für Jung und Alt – ein schönes  
Gemeindefest, wie es in Unternberg „der Brauch“ ist.

Ich möchte alle Schulkinder mit ihren Lehrern, Kindergarten- 
kinder mit den Pädagoginnen, die Gemeindevertretung, die  
Gemeindebediensteten, Vereine, Gemeindebürgerinnen und  
-bürger auf das Herzlichste einladen!

Eine Bildungswoche, vom 4. Juni bis 12. Juni 2016, ist bereits in 
Vorbereitung. Unter der Führung unserer Bildungswerkleiterin 
Diana Sampl und dem Salzburger Bildungswerk haben sich be-
reits Gruppen zusammen getan, die die Vorarbeiten leisten. Die 
Hauptthemen der Bildungswoche sind: Natur, Generationen, 
Mobilität und Bildung.

Ich möchte allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
für die gute Unterstützung danken, ein gesegnetes Osterfest und 
einen schönen Frühling wünschen!

Euer Bürgermeister

Josef  Wind

Liebe Unterbergerinnen, liebe Unternberger!
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beim Betriebshof der Gemeinde
Dienstag, 5. April 2016
von 07:00 bis 19:00 Uhr
(bei der Sperrmüllsammlung werden NUR haushaltsübliche 
Mengen angenommen!)

Bitte in den Container für Grünabfälle bei der ehemaligen Kläran-
lage KEINE größeren Äste entsorgen. Diese können kostenlos bei 
Maximilian Gruber, Gewerbegebiet entsorgt werden.

Ein entsprechendes Ansuchen zur Ausnahmebewilligung  
erhalten Sie im Gemeindeamt oder im Internet auf unserer 
Homepage www.unternberg.gv.at/Formulare

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage www.vs-untern-
berg.salzburg.at  die ab sofort online ist und erfahren Sie mehr 
über unseren Schulalltag.

Sperrmüllsammlung Äste

Ausnahmebewilligung 

für Osterfeuer

Neue Homepage der Volksschule

beim Betriebshof der Gemeinde
Freitag, 8. April 2016
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Problemstoffsammlung

Einwohnerbilanz 2015

Gesamt Haupt-WS Neben-WS

Einwohner per 
01.01.2015 1.089 1.014 75

Geburten 9 9 0

Verstorben 6 6 0

Wegzüge 58 40 18

Zuzüge 51 39 12

Ummeldungen 9 3 6

Einwohner per 
31.12.2015 1.094 1.019 75

Aktuelle Einwohnerzahl per 01.03.2016: 1.015 Hauptwohnsitze

Tourismus-Statistik
Sommersaison - 01.05. bis 31.10.

Ankünfte Übernachtungen

2010 772 3.923

2011 756 3.458 - 12%

2012 741 3.973 + 15%

2013 553 3.917 - 1,5%

2014 640 4.081 + 4,2%

2015 415 2.579 - 36,8%

Wintersaison - 01.11. bis 30.04.

Ankünfte Übernachtungen

2010 1.496 6.901

2011 1.185 5.660 - 18%

2012 1.067 6.727 + 19%

2013 1.187 6.826 + 1,5%

2014 1.045 5.553 - 18,7%

Sonstige Termine

Mutter-/Elternberatung
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:15 Uhr,  
Gemeindeamt 
Termine: 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 4. August, 1. September, 
6. Oktober, 3. November, 1. Dezember 

Straßenkehrung
Montag, 11. und Dienstag, 12. April 2016 GANZTÄGIGMaria, Waltraud, Cilli, Andrea

Gemeindebücherei

Unsere Öffnungszeiten
Jeden 1. Mittwoch im Monat 	 9:00 – 11:00 Uhr
jeden Freitag 	 16:00 – 19:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten sind wir auch unter der  Nummer 
06474/6214-20 für euch erreichbar. 
E-Mail: buecherei@unternberg.gv.at
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Voraussetzung für die Auszahlung eines Heizkostenzuschus-
ses als „Heizscheck“ ist der Nachweis über die Heizkosten und 

der Nachweis des Unterschreitens eines festgelegten Einkom-
mensrichtsatzes. 

Höhe
€ 150,- pro Haushalt (einmalige Leistung für die Heizperiode 
2015/2016)

Einkommensgrenzen
Der Heizscheck wird nur gewährt, wenn folgende Einkommens-
grenzen nicht überschritten werden:

Alleinlebende/AlleinerzieherInnen 		                 €    838,00
Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 			                  
eingetragenen Partnerschaften     		                 € 1.257,00
Die Einkommensgrenze erhöht sich 
für jedes Kind im Haushalt 
mit Familienbeihilfenbezug um 	                                    €    210,00
für jedes Kind im Haushalt
ohne Familienbeihilfenbezug um 		                 €    420,00 
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um    €    420,00 

Der Heizkostenzuschuss kann noch bis 31.05.2016 bei Frau Hel-
ga Daleiden im Gemeindeamt beantragt werden.

Am 24. April 2016 wird gewählt.
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 

Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang April eine „Amt-
liche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl“ zustellen. 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet Infor-
mationen für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie für 
die schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den personali-
sierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt mit. Damit erleichtern 
Sie uns die Wahlabwicklung.

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nut-

zen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.

Über www.wahlkartenantrag.at oder www.unternberg.gv.at 
können Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 

können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online Anträge ist der 20. April 
2016, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 
22. April 2016, 12.00 Uhr. Weitere Informationen finden Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte!

Top 3-Zimmer-Wohnung in Untern-
berg-Ortsmitte von privat zu vermie-
ten 
•	 Wohnfläche ca. 100,00 m²
•	 Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, einge-

richtete Küche, Bad/WC getrennt, 
überdachte Terrasse, Vorraum, Abstellraum, Kellerabteil, Car-
port

•	 in neu renoviertem 4-Parteienhaus
•	 Energieausweis liegt vor
•	 Bezug ab sofort
•	 Miete: € 750,--/monatl. plus Betriebs- und Heizkosten
•	 Kaution: 3 Monatsmieten
Interessenten melden sich bitte bei Tel.: 0664/3454543 

Ab 01. Juni 2016 ist eine Wohnung in 
Unternberg, Auweg 187/5, zu vermie-
ten:
•	 Es handelt sich um eine geförderte 

3-Zimmerwohnung mit 76,63 m² 
Nutzfläche

•	 Bruttomietzins dzt. (inkl. BK/HK) € 608,77 
•	 einmalige Zahlungen: 

Kaution: € 1.830,00
Finanzamtsgebühr (Mietvertrag) € 219,16 

Info: Gemeinde Unternberg, Amtsleiter Bernhard A. Knapp, 
Tel.: 06474/6214-13

Heizscheck

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016

Wohnungsmarkt
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Seit der letzten Ausgabe haben unsere Kinder wieder einiges 
gelernt und erlebt.

Unser Faschingsthema handelte heuer von in- und ausländi-
schen Tieren. Höhepunkt unserer Faschingswoche war, wie jedes 
Jahr, das Schlafmützenfest und zu unserem Thema passend  
„Karneval der Tiere“. Ein großes Dankeschön der Gemeinde für 
die gesponserte Krapfenjause.

Frau Waltraud Fanninger und Herr Johann Fanninger, vlg.  
Müllnerbauer haben uns wieder besucht. Wir freuen uns immer 
sehr über Besuche der älteren Generation. Auch die Kinder  
interessieren die Gespräche mit älteren Mitbürgern und deren 
Erfahrungen.

Da wir wegen der Semesterferien heuer keinen Faschingsum-
zug hatten, luden wir stattdessen am 9. März zu einem gemeinsa-
men Fastensuppenessen in den Kindergarten ein. Dabei beka-
men die Eltern einen kleinen Einblick in unsere Arbeit in der 
Fasten- und Osterzeit. Danke den Müttern Astrid Taferner, Yvonne 
Roßmann und Elfi Hebenstreit für ihre Mithilfe bei diesem Fest. 
Ein riesengroßes Dankeschön Herrn Johann Fanninger, vlg.  
Müllnerbauer für die gespendeten Fastenbrezen.

Die Sprachförderung, welche von Valerie und Rosi Wieland re-
gelmäßig durchgeführt wird, macht den Kindern großen Spaß 
und steigert den Wert unserer Bildungsarbeit.

Am 3. März fand die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 
2016/17 statt. Bei Interesse – es sind noch Plätze frei – bitte mel-
den. Eltern, die ihr Kind in der alterserweiterten Gruppe (AEG) 
anmelden möchten, können sich täglich in der Zeit von 11:30 – 
12:00 Uhr im Kindergarten melden, Tel.: 06474/6214-30.

In den Osterferien von 21. März bis einschließlich 29. März ist 
der Kindergarten geschlossen.

Einen schönen Frühling wünscht das Kindergartenteam.

Heidi Stolz, Kindergartenleiterin

Kindergarten

Die Familie Aigner zählt zur österreichischen Elite im Bereich 
der Edelbrandproduzenten und der Honigerzeugung. Der 

Almrosencremehonig wurde als bester Honig ausgezeichnet 
und erhielt die „Goldene Honigwabe“. Markus Aigner konnte mit 
seinem „Zigarrenbrand“ – Kriecherlbrand im Whiskyfass gelagert 
– das „Goldene Stamperl“ nach Unternberg holen. Diese hohen 
Auszeichnungen wurden bei der Ab-Hof-Messe in Wieselburg 
vergeben. Die Siegerprodukte konnten sich gegen 1087 Honig- 
sorten und 1349 Brände durchsetzen.

Maria Aigner, Haltgasse 152

Hohe Auszeichnungen bei Ab-Hof-Messe
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Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klasse koch-
ten am 23. Februar eine Fastensuppe und backten 

Brötchen. Zehn fleißige und geschickte Hände schnitten 
Gemüse und kochten mit Frau Sabine Prodinger die  
Suppe.

Die zweite Schülergruppe der dritten Klasse backte mit 
Frau Helga Schlick die Brötchen und lernte dabei auch 
den Unterschied zwischen Roggen- und Weizenmehl 
kennen.

Die dritte Gruppe der Schüler deckte mit unserer Religi-
onslehrerin Frau Christiana Zaller liebevoll die Tische,  
faltete Servietten und malte Bilder zu den Tischgebeten.

Klassenweise aßen die Kinder dann in unserer schönen 
Schulküche bzw. Aula. Vor dem Essen sprachen alle zu-
sammen ein Gebet.

Für eine Spende von 3 Euro konnten die Schüler, Lehrer 
und Gäste die Suppe und die Brötchen genießen und 
gleichzeitig etwas Gutes tun. Der Erlös kommt Frauen- 
und Kinderprojekten in Asien, Lateinamerika und Afrika 
zugute.

Viele Kinder erhöhten die Spende mit ihrem Taschen-
geld und trugen damit zu einem tollen Spendenergebnis 
bei (€ 414,52). Vielen Dank an alle, die mit ihrer Spende 
das Projekt „Fastensuppenessen“ an der Volksschule  
Unternberg unterstützten!

Ein großes Dankeschön auch an Helga Schlick und  
Sabine Prodinger für die Mithilfe und die Lebensmittel-
spende für die Suppe.

Katarina Koller

Volksschule
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Am 29. Jänner fanden am Petersbründl in St. Michael die Be-
zirksmeisterschaften der Volksschulen statt. Unsere Schule 

nahm mit 4 Rennläufern teil, die für hervorragende Ergebnisse 
sorgten. In der Mannschaftswertung belegte unser Team den 5. 
Rang (Marie-Christin Sampl, Leonie Fötschl, Emilie Fanninger 
und Christian Fritz) von 26 teilnehmenden Mannschaften. In der 
Gruppe ,,2. Klasse weiblich“ belegte Marie-Christin Sampl den 2. 
Rang. In der Gruppe ,,3. Klasse weiblich“ belegte Leonie Fötschl 
den 1. Rang und wurde somit Bezirksmeisterin. Emilie Fanninger 
belegte den 3. Rang. Wir freuen uns sehr über diese großartigen 
Leistungen und gratulieren den Kindern recht herzlich.

Josef Gaggl

Bezirksmeisterschaften der Volksschulen Schi Alpin

Das Schulschirennen fand am 4. März am Fischerkogellift 
statt. Den Organisatoren (Elternvertreterinnen), dem Sport-

verein sowie allen Gönnern und Helfern ein herzliches Danke-
schön. Nur durch die Mitarbeit und Hilfe vieler kann diese Traditi-
onsveranstaltung durchgeführt werden. Unser Herr Bürger- 
meister überreichte den strahlenden Kindern die Pokale und Me-
daillen. Zusätzlich erhielt jedes Kind als Sachpreis ein Buch und 

Süßigkeiten. Die Schülermeisterin Marie-Christin Sampl (2. Klas-
se) und der Schülermeister Thomas Doppler (4. Klasse) wurden 
besonders geehrt. Seit dem Jahr 2000 werden die Namen der 
Schülermeisterinnen und Schülermeister am Ehrenpokal eingra-
viert. Unser Dank gilt Herrn Fritz Wieland für die Gravur.

Renate König, Direktorin

Schulschirennen 2016

4. Klasse Mädchen 4. Klasse Buben Tagessieger

2. Klasse Buben 3. Klasse Mädchen 3. Klasse Buben

1. Klasse Mädchen 1. Klasse Buben 2. Klasse Mädchen
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Am 24. Dezember 2015 ging unsere Feuerwehrjugend wieder 
mit dem Friedenslicht von Haus zu Haus. Dieses wurde über-

all gerne angenommen. Ich möchte mich bei den Betreuern für 
die Vorbereitung und für die Begleitung unserer Jugendlichen 
am Heiligen Abend, so wie bei Euch, liebe Unternbergerinnen 
und Unternberger, für die freundliche Aufnahme und die großzü-
gigen Spenden herzlich bedanken. Die Spenden kommen aus-
schließlich der Jugend für Aus- und Weiterbildung, sowie für ge-
sellschaftliche Anlässe zu Gute. Ein Teil dieser Spenden wird von 
allen Lungauer Jugendgruppen für einen karikativen Zweck im 
Bezirk verwendet. Heuer wurde einer Familie in Mariapfarr finan-
ziell geholfen. Allen nochmals ein herzliches Dankeschön.

Am 20. Dezember des Vorjahres hatten wir am Dorfplatz unse-
ren letzten Einsatz. Ein Auto hatte sich überschlagen und kam an 
der Hausmauer vom Trinkerhaus auf der Seite zu liegen.

Das neue Jahr hat für uns „Gott sei Dank“ etwas ruhiger begon-
nen als das Vorige. So wurden wir bis dato von Einsätzen ver-
schont. Um für den Ernstfall gut ausgebildet und vorbereitet zu 
sein, haben wir schon im Jänner mit Winterschulungen begon-
nen, die wir bis einschließlich April monatlich abhalten werden.
Schwerpunkte bei den Schulungen sind:
•	 Allgemeine Gerätekunde
•	 Gefahren bei elektrischen Anlagen (Fotovoltaikanlagen, Tra-

fostationen und Freileitungen)
•	 Waldbrände

Parallel zu den allgemeinen Winterschulungen laufen auch 
Sonderausbildungen für Atemschutzeinsätze. So wird ein Trupp 
für das Leistungsabzeichen in Bronze und einer für Silber ausge-

bildet. Die Prüfung werden sie im März an der Landesfeuerwehr-
schule in Salzburg ablegen.

Auch unsere 
Feuerwehrjugend 
ist schon wieder 
sehr aktiv. So be-
reiten sie sich für 
den Wissenstest 
in den Kategorien Bronze, Silber und Gold im März in St. Michael/
Lg. vor. Erstmals werden im April einige von unserer Jugend das 
höchste Leistungsabzeichen, jenes in Gold, ablegen und sind 
dann bestens gerüstet, um in den aktiven Stand der Feuerwehr 
überstellt zu werden.

Ich möchte mich bei allen Feuerwehrkameraden, die an den 
Schulungen und Übungen teilnehmen, und bei jenen, die viel 
Zeit in die Vorbereitung für die Leistungsbewerbe investieren, 
herzlich bedanken. Ein herzlicher Dank gilt all jenen, die bei der 
Ausbildung und Vorbereitung mitarbeiten. Zudem möchte ich 
Euch schon jetzt zu unserer Florianifeier am 1. Mai mit Kirchgang, 
Angelobung der Jungfeuerwehrmänner am Dorfplatz und an-
schließender Jahreshauptversammlung beim Kirchenwirt herz-
lich einladen.

Ich wünsche allen Frohe Ostern und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen, mit unserem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr“

Harald Graggaber, Ortsfeuerwehrkommandant

Feuerwehr 

Mit Schwung und Elan haben wir das Jahr 2016 am 15. Jän-
ner mit dem 5. Schitag am Aineck-Katschberg begonnen. 

Eifer und Ehrgeiz waren groß,  und es war eine Augenweide, wie 
sicher die Senioren auf den Schiern standen. Der schöne, kame-
radschaftliche und lustige Schitag wurde mit dem Brat’l Essen in 
der Kößlbacher Alm abgeschlossen.

Am 26. Februar wurde im Lignitztal bei herrlichem Winterwetter 
eine Wanderung durchgeführt. Der anschließende gesellschaftli-
che Abschluss war im Wielandhof, wo wir ausgezeichnete, hofei-
gene Produkte konsumierten. Herzlichen Dank an alle, die für die 
Fahrgemeinschaft ihre Fahrzeuge zur Verfügung gestellt haben.

Termine unserer nächsten Veranstaltungen:
23. März 2016, Seniorenschitag am Aineck und Katschberg. 
24. Juni 2016, 14.00 Uhr Stammtisch im Gasthof Gfrererstadl, 

Referat der SGKrK und Universität Salzburg über erhöhte Sturz-
gefahr.

Vom Bezirk und Land werden zahlreiche Ausflüge und Kultur-
reisen im In- und Ausland organisiert und durchgeführt. Die jähr-
liche Landesreise ist heuer vom 9. bis 16. Mai nach Griechenland, 
Halbinsel Peloponnes. Von der OG Unternberg nehmen 10 Perso-
nen an dieser Reise teil.

Schwerpunkt im Frühjahr ist die Mitgliederwerbung. Bei uns 
können alle, besonders diejenigen, die sich einsam fühlen,  
Gemeinschaft und Unterhaltung suchen, bereits ab dem 50.  
Lebensjahr als ordentliches oder außerordentliches Mitglied 
dem Seniorenbund beitreten. 

Erwin Hofer, Obmann

Seniorenbund Unternberg
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Am 7. Februar feierten wir unsere traditionelle Jahreshaupt-
versammlung. Diese fand nach dem von der Landjugend-

musik umrahmten Gottesdienst im Gasthof Gfrererstadl statt. 
Gemeinsam blickten wir auf ein sehr ereignisreiches und unver-
gessliches Vereinsjahr zurück. Das große Highlight im abgelaufe-
nen Vereinsjahr war neben dem traditionellen Bau des Osterfeu-
ers und dem Flutlicht-Maibaumsteigen sicherlich der Auftritt 
unserer Landjugendmusik beim Tag der Landjugend in St.  
Johann/Pg. 

Die Jahreshauptversammlung brachte auch einen Umbruch im 
Vorstand. So legten Christoph Santner, Manfred Graggaber und 
Patrizia Pirkner ihr Amt im Vorstand zurück. Wir möchten uns 
recht herzlich für ihre langjährige Arbeit und ihr unermessliches 
Engagement in den Reihen der Landjugend bedanken und freu-
en uns sehr, dass sie weiterhin aktiv bei der Landjugend mitwir-
ken. Dem neuen Vorstand unter der Leitung von Michael Zehner 
und Magdalena Graggaber wünschen wir alles Gute und viel  
Motivation für die kommenden Aufgaben. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden Dominik 
Kendlbacher und Joseph Graggaber mit dem bronzenen  

Leistungsabzeichen und Manfred Graggaber und Michael  
Zehner mit dem silbernen Leistungsabzeichen der Landjugend 
Salzburg ausgezeichnet. Wir gratulieren allen Geehrten und be-
danken uns für ihren Einsatz und ihre Motivation. Mit den Klän-
gen der ersten und einzigartigen Landjugendmusik beschlossen 
wir unsere Jahreshauptversammlung. 

Dominik Kendlbacher, Schriftführer

Jahreshauptversammlung der Landjugend Unternberg

Am Samstag, dem 
5. März war es 

wieder soweit. Der 
Wettergott meinte es 
gut mit uns und so 
konnte bei guten Pis-
tenverhältnissen die 
Ortsmeisterschaft in 
gewohnter Manier 
über die Bühne ge-
bracht werden. „Sage 
und schreibe“ fast 
170 Läuferinnen und 
Läufer bewältigten 
den Kurs beim Fi-
scherkogellift am 
Aineck bravourös. 
Wie bereits in den Jahren zuvor wurde am Vortag des Rennens 
ein Trainingsnachmittag angeboten, welcher sehr gut angenom-
men wurde. Trainiert wurde mit ganzem Einsatz, und man kann 
voller Freude sagen, dass es in Unternberg an Schiläufern nicht 
mangelt.

Die Siegerpreise für die ersten 3 Plätze ab Jahrgang Jugend, ka-
men heuer ausschließlich von Unternberger Betrieben. Schnaps 
von Maria & Karl Aigner, Honig von Hans Moser, sowie das Brot 
von Rosi & Sepp, vlg. Döx und Steffi & Gerhard, vlg. Holzer.

Der Ortsmeistertitel war vor allem bei den Herren heiß um-
kämpft. Waren doch 4 Männer in der aussichtsreichen Situation, 
um den Titel mit zu fahren. Spannend blieb es bis zuletzt. Schlus-
sendlich setzte sich Sabine Lüftenegger bei den Damen und 
Manfred Hinterberger bei den Herren durch. Wir gratulieren den 
beiden recht herzlich für diese Leistung.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen freiwilligen Helfern 
für Ihren Einsatz und die Mithilfe während der ganzen Saison be-
danken. Ein großer Dank gilt auch allen Sponsoren, die es mit ih-
ren großzügigen Spenden ermöglicht haben, dass alle Mann-
schaftsteilnehmer wieder einen Sachpreis erhalten haben. Auch 
möchten wir uns recht herzlich für die kostenlose Verpflegung 
(Schnitzelsemmeln) für die Helfer bei Erika und Hermann Gfrerer 
bedanken. 

Edith Lüftenegger & Hannes Hinterberger, Sektion Schi

Ortsmeisterschaft 2016 – Sektion Schi Alpin



VERANSTALTUNGEN & TOURISMUS TOURISMUS & SONSTIGES

AKTUELLES aus unserer GEMEINDE10 nternberg

Samstag, 26. März
18:30 Uhr: Auferstehungsfeier mit Speisenweihe

anschließend Abbrennen der Osterfeuer

Sonntag, 27. März
10:30 Uhr: Feierlicher Ostergottesdienst 
mit Speisenweihe 

Samstag, 2. April
09:00 Uhr: Baumschnittkurs des Obst- und Gartenbau-
vereines im Volksschulgarten
Sonntag, 17. April
10:30 Uhr: Hl. Erstkommunion 

Sonntag, 1. Mai 
10:30 Uhr: Florianifeier, anschließend Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Samstag, 14. Mai
17:00 Uhr: Flutlicht-Maibaumsteigen und Dämmerschoppen der 
Landjugend am Feuerwehrplatz 

Montag, 16. Mai
09:30 Uhr: Reiterfest der Reitergruppe Ermannsdorf am Reitplatz/
Moosham

Donnerstag, 26. Mai
10:30 Uhr: Fronleichnamsfest mit Prozession

Freitag, 3. Juni
19:00 Uhr: CD–Präsentation „Die Lungauer“ mit Musikantenpara-
de der Gruppen „Grazer Spatzen“, „Alpenoberkrainer“ und „Krai-
nerschwung“, veranstaltet von der Trachtenmusikkapelle im Zelt 
beim Gemeindehaus

Samstag, 4. bis Sonntag, 12. Juni
lt. Programm: Bildungswoche des Unternberger Bildungswerks

Samstag, 11. Juni
09:00 bis 17:00 Uhr: Vereinsschießen der Kameradschaft Untern-
berg am Schießstand Hammer in Mauterndorf

19:30 Uhr: Siegerehrung im Gasthof Post - Gfrererstadl

Sonntag, 12. Juni 
10:15 Uhr: Fest zur Schuleinweihung, gestaltet von den Kindern 
der Volksschule und des Kindergartens

Samstag, 25. Juni
09:00 Uhr: Tennis Doppelmeisterschaft 

Sonntag, 26. Juni
10:00 Uhr: Start Lungauer Murtallauf in der Dorfstraße

Sonntag, 10. Juli 
10:30 Uhr: Patroziniumsfest mit anschließender Prozession

Schloss Moosham: 
Führungen vom 1. April bis 30. September täglich um 10 Uhr,  
11 Uhr und von 13 Uhr bis 16 Uhr zu jeder vollen Stunde, jeden 
Montag außer im August Ruhetag! Kinderführungen von Mai bis 
September jeden Donnerstag um 10 Uhr und um 14 Uhr.

Irrtum und Änderungen vorbehalten!
Alle aktuellen Veranstaltungen können auf www.unternberg.at un-
ter Veranstaltungen abgerufen werden. Dafür ersuche ich wieder 
um Bekanntgabe von neuen Veranstaltungen, kurzfristigen Ände-
rungen oder Absagen.

Anni Santner, Tourismusverband

Seit vergangenem Sommer legen wir in der Hauptsaison für 
alle Gäste eine Wochenpost auf. Hier stellen wir neben allge-

meiner Information, Veranstaltungstipps, Busabfahrtszeiten und 
Wettervorschau abwechselnd spezielle Aktivitäten, Sehenswer-
tes oder Einkauftipps aus Unternberg und dem Lungau vor. 

Außerdem leiten wir alle Veranstaltungen, die uns per E-Mail 
(möglichst im PDF-Format) bekannt gegeben werden, an alle 
Lungauer Vermieter und Gäste zur Bewerbung weiter. Das bieten 
wir gerne auch für alle Unternberger Gemeindebürger an. Wenn 
Sie uns Ihre E-Mail-Adresse unter unternberg@lungau.at bekannt 
geben, nehmen wir Sie in den Verteiler auf und Sie erhalten alle 
aktuellen Informationen aus Unternberg und dem Lungau be-
quem nach Hause gesandt. So erfahren Sie alle Details, sind im-
mer auf dem Laufenden und versäumen keine Veranstaltung, die 
Sie gerne besuchen möchten. Die Wochenpost wird jeweils am 
Freitag erstellt und ebenso wie der wöchentliche Veranstaltungs-
kalender an Vermieter und Interessenten per E-Mail verschickt 
bzw. kann ein Ausdruck im TVB-Büro abgeholt werden. 

Wochenpost und Veranstaltungen

Da in unserem Ortsgebiet nur mehr wenige Plakattafeln zur 
Verfügung stehen, haben wir gemeinsam mit der Gemeinde 

zwei Schaukästen angeschafft und vor dem Gemeindeamt auf-
gestellt. Plakate und Informationen zum Aushang bitte im TVB-
Büro oder im Gemeindeamt abgeben.

Schaukästen
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Obmann Reinhard Doppler stellte für unsere Freunde der Uni 
Halle, die schon seit 26 Jahren treue Gäste in Unternberg 

sind, ein eigenes Abendprogramm zusammen und wurde bei 
der Durchführung von seinem Stellvertreter Franz Wind bestens 
unterstützt. Am Sonntagabend wurde ein Kartoffelsuppenessen 
im alten bäuerlichen Stil (aus dem großen Suppentopf) organi-
siert. Auch die Hungrigsten wurden satt und lobten den vorzüg-
lichen Geschmack und die Zubereitung der Suppe. Vielen Dank 
an die Familie Lüftenegger, Kirchenwirt. Anschließend wurden an 
alle Beteiligten Fackeln ausgeteilt und es folgte eine einstündige 
Wanderung entlang des Himmelsteigs am Mitterberg mit eini-
gen Informationen über unsere Gemeinde. Ziel war eine 
Glühweinstation am Ende des Himmelsteiges, wo es dann einen 
gemütlichen Ausklang mit Livemusik gab. Am Mittwochabend 
war Treffpunkt auf der Eisbahn beim Gfrererteich zum Eisstock-
schießen. Tolle Stimmung, Spaß und ein Schnapserl für die 
Schussmacher durften natürlich nicht fehlen. Am Donnerstag-

abend stand eine Pferdeschlittenfahrt am Programm, alle Teil-
nehmer waren sehr begeistert. Freitagabend wurde Abschied 
gefeiert und im gebührenden Rahmen treue Gäste geehrt sowie 
auch dem langjährigen Organisator Michael Schreier zum 60.  
Geburtstag gratuliert.  Viele positive Rückmeldungen der Gäste 
bestätigen uns, dass wir mit diesen Aktivitäten „ihren Geschmack 
getroffen haben“ und wir möchten diese Programme weiter aus-
bauen. Besonders sind wir hier auch auf unsere Vermieter ange-
wiesen, die den Gästen die Information über die angebotenen 
Aktivitäten zukommen lassen und nach Möglichkeit gemeinsam 
mit ihnen daran teilnehmen sollen. Vielen Dank all jenen, die das 
heuer schon gemacht haben. 

Zur Info
In den Weihnachtsferien 2016/17 ist eine Fackelwanderung für 

die gesamte Bevölkerung inkl. Gäste geplant.
Reinhard Doppler, Obmann

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Sta-
tistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der 

österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Inco-
me and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für 
viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). Nach einem rei-
nen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausge-
wählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief infor-
miert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 

auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. Inhalte der Be-
fragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsle-
ben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die  
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen  
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundes- 
statistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informatio-
nen zu SILC erhalten Sie unter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Abwechslungsreiches Programm 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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Geburten

Jonas Fanninger
Eltern: Maria und 
Michael Fanninger, 
Mitterbergweg 199

Alexander Fanninger
Eltern: Martina Hodrova und 
Josef Fanninger jun., 
Mitterbergweg 122

Klara Lüftenegger 
Eltern: Maria und 
Josef Lüftenegger, 
Murtalstraße 195/2

Leonie Rainer
Eltern: Raphaela und 
Hannes Rainer, 
Mitterbergweg 161

Zum 60. Geburtstag
Johann Lüftenegger, Am Dorfplatz 8
Franz Sampl, Stranach 30
Rosi Brugger, Voidersdorf 52
Johann Fötschl, Stranach 32
Katharina Graggaber, Florianigasse 67
Ingeborg Kößlbacher, Katzlau 50
Zäzilia Lüftenegger, Haltgasse 153
Maria Anna Santner, Neustatt 40
Johan Schipper, Antanger 198

Zum 65. Geburtstag
Josef Wieland, Bachgasse 20
Herta Oder, Spitzing 47
Johann Fanninger, Moosham 49
Otto Hötzer, Auweg 89
Josef Löcker, Flatschach 41
 
Zum 70. Geburtstag
Johann Aigner, Mitterbergweg 138
Erna König, Neustatt 115

Zum 75. Geburtstag
Waldemar Oder, Spitzing 47
Gottfried Sampl, Trinkerweg 127

Zum 90. Geburtstag

Johann Fanninger, Voidersdorf 4

Margaretha Hinterberger, Neustatt 41

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag

Maria Stolz, Am Dorfplatz 5 Maria Wiedemaier, Flatschach 39


